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Anmeldung und 
Auskunft/Hochschulambulanz
Sekretariat 
Prof. Dr. Sven Gottschling
Telefon 0 68 41 / 16 - 2 85 10
zentrum.palliativmedizin@uks.eu
www.uks.eu/palliativmedizin

Palliativstation – PA-01
Gebäude 57, Ebene 3
Telefon 0 68 41 / 16 - 2 85 00

Universitätsklinikum 
des Saarlandes

Wer wir sind 
Wir sind ein interdisziplinäres Team aus Fachärzten, 
Psychologen und Psychotherapeuten mit Erfahrung 
in den Bereichen altersübergreifende Palliativmedizin, 
Schmerztherapie sowie komplementäre Behandlungs-
verfahren.

Wir freuen uns auf den fachlichen Austausch 
und eine enge Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Prof. Dr. Sven Gottschling
Chefarzt 

  

Dr. Christiane Keller
Oberärztin der Ambulanz

Dr. Katja Welsch
Leitende Psychotherapeutin



Unsere Leistungen
Palliativpatienten
• Frühintegration der Patienten ab Diagnosestellung 

einer lebensbegrenzenden Erkrankung
• Medikamentöse Behandlung von Symptomen 

(z.B. Schmerzen, Luftnot, Ängste, Verstopfung/
Darmverschluss, Übelkeit, Erbrechen, Fatigue, 
Mundtrockenheit, Schlafstörungen etc.)

• Erstellung von Notfallplänen
• Unterstützung beim Erstellen von Patientenverfügungen
• Indikationsstellung für eine palliative Sedierung
• Verordnung von SAPV 

(Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung)
• Etablierung und Steuerung einer Cannabinoid-Therapie
• Psychologische Begleitung
• Notfallsprechstunde
• Sozialrechtliche Beratung 
• Unterstützung bei der Aufklärung von Kindern im 

Kontext einer palliativen Erkrankung im nahen Umfeld 
• Psychologische Begleitung von Kindern lebensbedrohlich 

erkrankter/verstorbener Eltern (Projekt KLEE) 

Kinderschmerztherapie 
• Medikamentöse Schmerzbehandlung von Kindern 
• TENS (Transkutane Elektrische Nervenstimulation)
• Akupunktur (auch schmerzfreie Laserakupunktur)
• Psychologische Diagnostik 
• Psychotherapeutische Unterstützung 

(z.B. Schmerzbewältigungstraining)
• Entspannungstherapien 

Schmerztherapie für Erwachsene  
• Behandlung entsprechend unserer Angebote 

für Kinderschmerztherapie (s. links).
• Behandlung nur in Abstimmung und nach 

Rücksprache mit der Schmerzambulanz der 
Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin 
und Schmerztherapie (Terminvereinbarung 
unter der Rufnummer 0 68 41 / 16 - 2 24 57)

Komplementäre Behandlungsangebote  
• Nadel- sowie schmerzfreie Laserakupunktur für 

verschiedenste Indikationen (von Heuschnupfen 
über Hexenschuss bis Raucherentwöhnung)

• Cannabistherapie für verschiedenste Indikationen 
(vom Tourette-Syndrom über Epilepsie bis zur 
Multiplen Sklerose)

• Misteltherapie für Patienten mit soliden Tumoren 
(gynäkologische Patientinnen werden über 
die Sprechstunde für Integrative Onkologie der 
Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und 
Reproduktionsmedizin betreut (Terminverein-
barung unter der Rufnummer 0 68 41 / 16 - 2 81 38)

Voraussetzungen
• Telefonische Terminvereinbarung im Vorfeld
• Überweisung durch einen Facharzt
• Alle Patienten benötigen einen Arztbrief 

sowie einen aktuellen Medikamentenplan
• Schmerzpatienten müssen im Vorfeld zusätzlich 

einen Schmerzfragebogen ausfüllen.

In der heutigen
Gesellschaft 
vergisst der Mensch
das Wichtigste 
– die Menschlichkeit. 
Unbekannt 

Liebe Kollegen, wir möchten 
Sie gerne über das umfassende 
Beratungs- und Versorgungsangebot 
unserer Ambulanz informieren. 
Dieses steht Ihnen und Ihren 
Patienten ab sofort zur Verfügung. 

Wir möchten damit einen kleinen 
Beitrag leisten, um gemeinsam mit 
Ihnen die betroff enen Patienten 
und ihre Angehörigen noch besser 
versorgen zu können. 


